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Großherzogtich Badisches

Anzeige - Blatt
für de «

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 35. Mittwoch den 2 . May 1821 ,

Mit Trvßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachungen .
9 ) 10 . 6705 . D aS b ey Ein sch atzung neuer G ebäude zu beobachtende Ver¬

fahren betre ffe nd .

Zn Gemäßheit hoher Verfügung Großherzoglichen Finanzministeriums vom > 3 . d . M . Nro . 3650 .
wird wegen des bey Einschätzung neuer Gebäude zu beobachtenden Verfahrens , nachstehendes zur Nachach -
tung für hie Steuerperäquatoren und Steuerpflichtigen bekannt gemacht :

Die Steuerperäquatoren sind gehalten , bey Einschätzung neuer Gebäude zur Häufsersteuer , den Eigen -
thümern derselben jedesmal zu eröffnen , daß sie , falls sie sich durch die Taxation beschwert erachten sollten,
innerhalb vier Wochen , vom Tag der Eröffnung an , beim Kreisdirectorium dagegen den Rekurs zu er,
greifen haben , widrigenfalls die geschehene Taxation für richtig anerkannt , und jede spätere Beschwerde
dagegen als unzulässig « ngesihen wird .

Di « geschehene Eröffnung muß von dem Hauseigenthümer auf der Taxationsurkunde attestirt werden .
Die Erledigung der angebrachten Beschwerden wird nach § . 47 - der Verordnung vom 1 » . Zuly

« 8 « ? . durch Anordnung einer nochmaligen Abschätzung durch zwey verpflichtete Bauhandwerker geschehen.
Da « Steuerrevisorat hat bey Prüfung der Vorlagen der Steuerperäquatoren auf die genaue Beobach¬

tung obiger Vorschrift zu wachen .
Offenburg den 25 . April « 8r > .

Großherzogliches Directorium des Kinzigkreises «
Zn Abwesenheit des Direktors .

Ea ssinone . vdt. Buckeisen .

Nro . 6704 . Das Ab « un d Zuschreiben in der Grundsteuer betreffend .

Folgender Inhalt einer Verfügung de» Großherzoglichen Finanzministeriums vom 13 . d . M »
Nro . wird zur Nachachtung für sämmtliche Steuerperäquatoren bekannt gemacht :

Auf die Bemerkungen mehrerer Kreisdirectorien , daß die durch Verfügung vom 30 . December » 8 » 7*
Nro . 20331 . vorgeschriebene Führung eines besondern Verzeichnisses über die vorgefallenen Veränderungen
in der Cullur , Art und Begränzungen der Güter beim Ab - und Zuschreiben beschwerlich seye , und es zur
Vereinfachung deS Geschäfts beytragen würde , wenn diese Veränderungen in die Veränderungsliste selbst ,
unter die Rubrik : „ Bemerkungen " eingetragen würde , will man geschehen lassen , daß diese Veränderun¬
gen in Zukunft in gedachter Liste ausgenommen werden .

Die Steuerrevisoren haben übrigens genau darauf zu sehen , daß der übrige Inhalt der allegirten
Verordnung von den Steuerperäquatoren gebührend vollzogen werde .

Offenburg den » 5 « April , 8ri .
Großherzogliche « Direktorium de » KinzigKreises .

Zn Abwesenheit des Direktor «.
Eassinone . vdt , Buckeisen .



Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatione
'
n .

Andurch werde « alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa - zu fordern haben , un «

»er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Liquidirung derselben vorgcladen . —

Au - dem
Oberamt Bruchsal .

(0 zu Langenbrücken an den Holzmüller
Georg Adam Bender , und dessen Ehefrau , wel¬

che gesonnen sind sich mit ihren Gläubigern , in Ord¬

nung zu setzen , auf Montag den 1 4 » May d. I .

vor der diesfalls angeordneten Commission auf dem

GemeindeHaus zu Langenbrücken . AuS dem

Bezirksamt Bühl .

(0 ju Kappe lWin deck an die in Dermö-
gensUntersuchung gerathenen Kramer Lorenz Kemp¬

fischen Eheleute von KappelWindeck auf Dienstag
den ro . May d. I . vor Großh . AmtSrevisorat zu

Bühl . AuS dem
Bezirksamt Engen .

( r ) zu Jppingen an den in Gant erkannten

Bäcker Johann Georg Cngesser , welcher sich

Zahlungsunfähig erklärt hat , auf Moutag den » 4 .

May d . I . vor dem Großh . Theilungkommissariat
in dem KreuzwirthShause zu Jppingen .

( r ) zu Emmingen ab Egg an de» in

Gant erkannten verst . Sebastian Schmid und

dessen hinterlassene Wittwe , auf Montag den 16 .

May d . I . früh 9 Uhr vor dem Großh . TheilunzS -

kommissariat in Emmingen . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .

( i ) zu Akldprf an die Joseph Kossischen
Eheleute , deren mißliche Vermögensumstände eine

neuerliche Schuldenliquidation nochwendig machen ,
auf Montag den ri . May d . I . Vormittags 8

Uhr vor dem Theilungskpmmissariat im Adlerwirths -

hau » allda . Aus dem
Stadtamt Karlsruhe .

( « ) zu Karlsruhe an dar in Gant erkann¬

te verschuldete Vermögen de- hiesigen Bürgers und

Bierbrauers Wilhelm Bachmayer , auf Montag

heil ri . May d. I . Vor - und Nachmittag - im

Gasthaus zum König von Preußen . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

( r) zu Eggen stein ajn das in Gant erkann¬

te Vermögen des Bürgers jung Johannes Bolz ,

auf Montag den ty . May d . I . Vormittag « 9 Uhr
in Eggenstein im Gasthaus zum goldenen Anker »
wo zugleich ein Stundungs - oder Nachlaßverglrich

versucht werden wird . Aus dem

Bezirksamt Lahr .

( 3 ) zu Lahr an den in Gant erkannte « Nach¬

laß des im May v . I . dahier verst . Theilungskommiffjr

Gottfried Rheinberger , auf Montag den » 4 .

May d . I . vor der TheilungSCommission allhier ,

wobey man vorläufig bemerkt . daß nicht einmal die

VorzugsGläubiger volle Befriedigung erhalten können .

(z ) zu MicterSheim an den in Gant gera¬

thenen Johann Georg S iefe rt , auf Mittwoch den

May d . I . vor dem Theilungs -Commissär im

ünbaumwirthshause allda . Aus dem
Stadtamt Mannheim .

( 3 ) zu Mannheim an den in Conrur » er¬

kannten verlebten Obcrchirurgen Christoph Friedrich

Dreye r , auf Freitag den > 8 . May d . I . bei

Großh . Stadtamtsreviforat dahier . Aus dem

Obrramt Offenburg .

( 3 ) zu Nied erschopfhrim un den in Gant

erkannten Jakob S c h a u l e , auf Mon t ag den , 4 »

May d. I . im LindenwirthShause zu Niederschopfheim
vor dem TheilungSkommissar .

(» ) zu Offen bürg an den in Kant erkann¬

ten Nachlaß des dahier verlebten SalpeterProduktionS -

Unternehmers Marzellus Allexander Melchisidech

Schwörer , auf Montag den r >. May d . I .
vor dem Theilungkommissariat im siädtischen Raths¬
saale dahier , wobei bemerkt wird , daß die Gering ,

fügigkeit der Verlassenschaft den bekannten privilegir -

ten Gläubigern nur wenig Hoffnung zur Befriedi¬

gung gewährt . Aus dem

Oberamt Pforzheim .

( r ) zu Bauschlott an den in DermögenS -

untersuchung gerathenen Bürger und Bauer Michael

Stö hr , auf Donnerstag den >0 . May d . I . Vor¬

mittag » 9 Ubr im AdlerwirrhShause daselbst vor dem

Theilungkommissariat .
( r ) zu Pforzheim an den verst . Bürger » .

Fuhrmann Jakob Friedrich Stahl , auf Freitag den

May d . I . auf dem Rathhause daselbst vor

dem Tbeilungskommiffariat .
( 0 zu Jspringen an den in Gant erkann¬

ten Bürger Friedrich Wüst , auf Donnerstag den

» 7 , May tz. I . Vormittag « vor ber Gantkommission .

0 ) zu Jspringen an den in Gant erkann¬
ten Bürger Jakob Hirschmann , auf Freitag den

» 8 . May d I . Vormittags 9 Uhr vor der Gantkom .

Mission im Engelwirchshause zu Jspringen . Aus dem

Oberamt Rasta dt .

fr ) zu Muggensturm an den in Gant ge -

rathenen Bürger Eduard Lorenz , auf Montag

den 7 . May dieses I . auf dem Ralhhau « all¬

da . Au » Yen»



Bezirksamt Stritt .
(3) zu Kinigsbach an den in Gant erkann¬

ten Bürger Johann Kämmerer , auf Donnerstag
den to . May d . I . vor dem Lheilungskommissär
auf dem Rathbaus in Kenigsbach.

( t ). zu König - bachan den in Gant erkann¬
ten Bürger Christoph Musgnug , auf Dienstag
den May d. Z . auf dem RathhauS in Königs¬

bach .
( t ) zu Stein an da- in Gant erkannte ver ,

schuldete Vermögen des verstorbenen hiesigen Bür¬

ger « und Widdumbauern Matheu « Bauer , auf
Dienstag den ir Juni d . I . auf der RevisoratS-

kanziey dahier. Aus dem
Bezirksamt W ol fach .

( t ) zu Sch llta ch an den Küfer Joh . Wil¬

helm Schillinger , auf Donnerstag den i7 . May
». I . vor dem Theilungskommiffatiat in Schilt -

ach.

Erbvorladungea .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen « r Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten näckste « Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . An « de«

Bezirksamt Acher » .

(r ) von OehnSbach der Joseph Zink , wel¬

cher vor etwa 30 Jahren unter die Kaiserlich Oestr.
Infanterie sich anwerben lies , und feit etwa 25 .
Zähren keine Nachricht mehr von sich erthielte, dessen
Vermögen in ZZZsi. besteht .

( 1 ) von O ehnSbach der Michael Hodapp ,
. welcher vor etwa 30 Jahren zu dem Kaiserlich Oestr.
Kriegsherr sich anwerben , und seit dem nicht« mehr
von sich hören lies , dessen Vermögen in Zoo fl. de-

steht. Aus dem

Bezirksamt Boxberg .

(2) von Boxberg der seit zr Jahren abwe¬
sende Martin Stauch . Aus dem

Bezirksamt Lahr .

( » ) von AllmannSweier der Johanne »
Mundinger , welcher im Jahr 1813 als Soldat

A »ter den Großh . Truppen in dem Feldzug gegen
^ ußland kam , und seither vermißt wird , dessen
« ermLgm in beiläufig » »vo fl. besteht . Aus best»

Bezirksamt NeSarBischoffShett ».

(r ) von Bargen der Joh . Matheus Fi¬
scher , welcher im Jahr 178 + geboren , und seit > 8

Jahren , unbekannt wo , abwesend ist , dessen Ver¬

mögen in Z48 st. *8 kr. besteht . Aus dem

Oberamt Rastadt .

(2 ) von R0 thenfels der ledige BürgerSsoh»

Joseph Holl , welcher als Nagelschmiedtsgesellschon
2t Jahre , unbekannt « 0 , auf der Wanderschaft v .

Haus abwesend ist , dessen Vermögen in 487 st. »9 kr.

besteht . Aus dem

Bezirksamt Stein .

(z ^ von Ersingen der Johanne « Krafft ,
welcher sich schon Zt Jahre von seinem Geburtsorte

entfernt hat , ohne die mindeste Nachricht von sei¬
nem Aufenchalte zu geben , dessen Vermögen in 177 fl.

29 kr . besteht . Au« dem

Bezirksamt Waldkirch .

(3 ) von Birderbach der Christian Schätz¬

te , welcher am > 4 . August 1S13 als Großh . Bad .
Soldat vom z . JnfanterieRegiment zu Dresden ins

Spital gekommen , und seither nichts mehr von sich

hat hören lassen , dessen Vermögen in ungefähr tooo

fl . besteht .

( 2) Neckarbifchoffsheim . (Verschollen¬
heitserklärung .^ In Gcmäsheit ergangener Ediktal-

ladung vom to . April v. I . wird Magdalena
Rhein , Ehefrau des Georg Adam Friedrich von

Bargen , für verschollen erklärt .
Neckarbifchoffsheimden 17 . April 1821 .

Großhrrzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

kr) Freiburg . fVorladung -1 Georg Graf
von Opfingen , Gemeiner bei dem Großh . Badischen
löblichen LinienJnfanterieRegiment Nro . 4 . ist aus

der hiesigen Garnison zum zweitenmal deserkirt , und

hat sich eines Diebstahl« und Prellereyen schuldig ge¬

macht. Derselbe wird mit Frist von <1 Wochen aufge»

fodert , sich entweder bei seinem Regiment« oder bey

dem unterfertigten Landamte zu stellen , und sich



66 « sein Vergehen §u verantworten widrigen « nach
»er LandesConstitutivn gegen ihn verfahren würbe .

Freyburg den rz . April . i8ri .
Großherzogl . Landamt .

( i ) Weinheim . ( Vorladung . ! Der zur Con -

scription von i8m gehörig « abwesende Rekrut Joh .
Adam Leonhard von Hemsbach wird aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu ststiren , widrigen « zu
gewarten , daß nach der LandeSKvnstitulion gegen ihn
erkannt werde .

Weinheim den r6 . April 1811 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(0 Mosbach . sBekanntmachung und Signa¬
lement . ! Die unten signalisirte Zigeuneriauner - u >
Diebstahls Familie , Welche gewohnt ist durch Betteln ,
Wahrsagen , Musikmachen , und Diebereien ihren Un¬

terhalt zu gewinnen , treibt sich nach wohlbegründeter
Bermuthung gegenwärtig im Badischen herum . In¬
dem man dii PolizcyBehörden auf diese höchsige-

fährlichen Menschen aufmerksam macht , werden Die¬

selbe zugleich ersucht , solche im Betretungsfall zur
Fortsetzung der begonnenen Untersuchung resp. weitere

Ablieferung an die Königlich Bamischen Behörden
hierher verbringen zu lassen.

Signalement
der Familie de« Zigeuners Johann Leonhard Wil¬

helm zu Hundelshausen .
i ) Bat « Johann Leonhard Wilhelm ist 67

Jahr alt , mittlerer Statur , schwarzen glatten Haa¬
ren , schwarzbrauner Gesichtsfarbe , länglichtem Ge¬

sicht , großen grauen Augen , grauen Augenbraunrn '

tanger Nase , grosen Nund , grauen Bart , spitzem
Kinn . Besondere Kennzeichen : spricht abgebrochen u .
ziemlich rein deutsch. Er tragt einen abgetragenen
weißgrauen Ueberrock , einen alten dreieckigten Hut ,
rin schwarzseidenes Halstuch , ein Paar weiß lederne
Hosen mit Bänder , weißgcaue Strümps u . Schuhe ,
trägt gemeiniglich ein ledernes Felleisen , worauf eine

Geige gebunden ist , giebt sich mit dem Handel der

Geigensaiten ab , und spielt manchmal auf , kennt
übrigens kein sonstiges Spielwerk .

z ) Margaretha dessen Ehefrau ist, 58 Jahre
alt , von mittlerer Statur, , schwarzen Haaren , lang ,

lichtem Angesicht , schwarzbrauner Gesichtsfarbe ,
schmaler Stirne , schwarzen Augen , schwarzen Au¬

genbraunen , Pumsigter Nase , spitzem Kinn . Be¬

sondere Kennzeichen : spricht flüchtig . Sie trägt ei¬
ne Kitzinger Haube mit breitem schwarzem Band ,
der Boden mit goldenen Blumen benäht , ein großes
zitzens Halstuch , gemeiniglich einen alten gelb an »

quinetten Ueberrock , worüber sie manchmal ein wei¬

ßes leinenes Tuch überhängt , kleine Stiefel , einen

Handkorb an der Hand .

3 ) Friedrich der älteste Sohn ist 35 Jahr
alt , 5 Schuh 8 Zoll groß , schwarzen gekräussrlten
Haaren , schmaler Stirne , schwarzen Augen und Au¬
genbraunen , länglichtem Angesicht , schwarzbrauner
Gesichtsfarbe , groß « langer Nase , schwarzen Baken¬
bart , etwas spitzem Kinn . Er trägt einen hohen
dreieckigten anfgesch .'agenen Hurh , grauen hinten spitz
zugeschnittenen Frack , über die Stiefel gehende hell¬
grüne tüchene Hosen , woran ein neuer Fleck von nem -
licher Farbe aber gröberem Tuch unten am Kreutz
eingesetzt ist. Ist im Januar d . I . wegen Jaunerey
und Konkubinat dahier in Untersuchung gestanden ,
und wurde , da er aus dem Gefangniß entsprungen ,
unter ' dem fälschlich angegebenen Namen Johanne «
Jeremias , auch Friedrich Holzmann zurFahn »
düng ausgeschrieben . Siehe Karlsruher Anzeigeblatt
Nro . 8 >

4) Andreas der zweite Sohn ist 26 Jahr
alt , 5 Schuh > 1 Zoll groß , hagerer Statur , schwarz
gekräusselken Haaren , schmale Stirn , etwas rundem
Gesicht , gelbbrauner Gesichtsfarbe , schwarzbraunen
Augen , mittlerer Nase und Kinn , großen Backen¬
bart bis an die Nase ziehend . Besondere Kennzeichen :
das eine Aug ist blind und sieht ganz blaufleckigt
aus , spricht hochdeutsch. Er trägt einen runden klei¬
nen Huth , schwarzes Halstuch , einen schwarzbrau¬
nen Frack , weißlichte Weste , Schuhe mit kleinen
Schnallen . Trägt gemeiniglich einen ledernen Büch¬
sensack , worin er seine Musik und Instrumente hat .
Spielet verschiedene Saiten - und Blasinstrumente
und wird gemeiniglich Blatzer genannt .

5 ) Fritz der dritte Sohn ist 18 Jahr alt ,
5 Schuh 6 Zoll groß , schwarz gekräusselten Haaren ,
schmaler Stirne , schwarzbraunen Augen , schwarzm
Augenbraunen , rundem Angesicht , schwarzbrauner
Gesichtsfarbe , etwas rundem Kinn . Besondere Kenn¬

zeichen , keine. Er tragt einen runden Huth , schwar¬
zes Halstuch , schwarzbraunen kurzen Ueberrock ,
weißlichte Weste , Schuhe mit Schnallen , einen
ledernen Büchsenranzen mit Instrumenten . Spielt
verschiedene Instrumente .

6 ) Maria Anna sogenannte Baunz , ist 26
Jahr alt , sitzt hier im Gefangniß .

7) Theresia , ungefähr 36 Jahre alt , groß ,
schlank , schwarze Haare , zieht mit einem Porzellan -

Händler Namens Wilhelm , einem kleinen untersitz -
ten Mann mit Straßburger Paß herum . Sämmt -

liche tragen in der Physiognomie das Charactristische der

Zigeuner , u . schmieren sich die Gesichter mit Fett ein.
Mosbach den 2 ? . April , 8r > .

Großh . zweites Landamt .

( Hierbei eine Beylage . )
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